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GOTTESDIENSTE
Sonntag, 1. Oktober 
9 Uhr, Markuskirche Vitznau, 
klassischer Gottesdienst mit 
Pfarrer Thomas Widmer, 
Orgel Liliane Kunz, Kollekte 
für Traversa, anschliessend 
Kirchenkaffee
Sonntag, 8. Oktober 
10.15 Uhr, reformierte Kirche 
Weggis, klassischer Gottes-
dienst mit Pfarrerin Pascale 
Killias Wagen, Orgel: Andrea 
de Moliner, Kollekte für  
Traversa, anschliessend 
Kirchenkaffee
Sonntag, 15. Oktober 
9 Uhr, Markuskirche Vitznau, 
klassischer Gottesdienst mit 
Pfarrer Lorenz Schilt, Kol-
lekte für Elbe – Fachstelle für 
Lebensfragen
Sonntag, 22. Oktober 
10 Uhr, katholische Kirche  
St. Wendelin, Greppen, öku-
menischer Gottesdienst zur 
Chestene-Chilbi, mit Pfarrer 
Thomas Widmer und Pfarrei-
seelsorger Flavio Moresino, 
Kollekte für Jusee
Donnerstag, 26. Oktober 
15.30 reformierte Kirche 
Weggis, Gschichtezvieri für 
die Kleinen von 3 bis 6 Jahren 
und ihre Eltern, Grosseltern, 
Geschwister
Freitag, 27. Oktober 
16.30 Uhr, Alterszentrum 
Hofmatt, Hofmattkapelle, 
Gottesdienst mit Pfarrer  
Thomas Widmer
Sonntag, 29. Oktober 
Reisegottesdienst mit Pfarrer 
Thomas Widmer.  
Wir besuchen den Gottes-
dienst in einer anderen 
Gemeinde. Details werden auf 
der Website, in der Wochen-

zeitung und in den Schaukäs-
ten publiziert. Anmeldung  
bis 28. Oktober bei thomas.
widmer@reflu.ch,  
079 682 15 32

KONTAKT
Pfarramt:  
Thomas Widmer, Rigiblick-
strasse 12, 6353 Weggis,  
041 390 19 05,  
thomas.widmer@reflu.ch 
Sekretariat:  
Haus Monbijou, Rigiblick-
strasse 12, 6353 Weggis,  
041 390 14 26 (Beantworter), 
sekretariat.rigi-suedseite@
reflu.ch. Dienstagnachmittag 
und Mittwochmorgen offen
Präsidium:  
Kaspar Michel,  
Unterwilenstrasse 26,  
6354 Vitznau, 076 429 30 77,  
kmichel56@gmail.com
Sigristin Vitznau,  
Weggis und Bergkirche 
Rigi Kaltbad:  
Corinne Huwiler,  
Bühlstrasse 19,  
6353 Weggis,  
081 833 33 93
Organistin:  
Hye-Yeon Ko,  
Kreuzbuchstrasse 30,  
6045 Meggen, 078 222 99 39,  
hyeyeon@hotmail.de

Alle Informationen zu den 
Gottesdiensten und Veran-
staltungen finden Sie auch auf 
www.reflu.ch/rigi-suedseite. 
Der QR-Code bringt Sie flugs 
dahin: 
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BIBLIODRAMA

Gerechtigkeit
Zum Thema der Fas-
tenkampagne des ver-
gangenen Frühlings 
«Lasst uns gemeinsam 
den Weg zur Gerechtig-
keit gehen» laden die 
Luzerner Seepfarreien 
und die reformierte 

Kirche Rigi Südseite ein zum Bibliodrama-
Workshop. Mit einem Bibliodrama können 
Schritte zum Wandel erahnt und erprobt wer-
den. In der Gruppe werden Erfahrungen aus-
getauscht und gemeinsame Visionen entwi-
ckelt. Spannende Bibelstellen laden uns dazu 

ein. Die Leitung hat lic. theol. Detlef Hecking, 
Leiter des Schweizer katholischen Bibel-
werks, Lehrbeauftragter für Neues Testament 
an der Universität Luzern und Bibliodrama-
Leiter, erfahren in der Pfarreiarbeit und der 
Begleitung von Exerzitien im Alltag, als Seel-
sorger bei Fehlgeburt und perinatalem Kinds-
tod. Er ist Familienmann und Vater von zwei 
Kindern. Dienstag, 24. Oktober, 19 bis 
21.30 Uhr, im katholischen Pfarreizentrum 
Weggis, Rigiblickstrasse 5. Anmeldung bis 
20. Oktober über die Website oder bei sekre-
tariat@seepfarreien.ch, 041 392 00 92, Mon-
tag bis Freitag, 9–11 Uhr.

THÉ LITTÉRAIRE

«Oliver Twist 
von Charles 
Dickens

Als Findelkind im 
Armenhaus einer engli-
schen Kleinstadt aufge-
wachsen, rettet sich der 
junge Oliver Twist aus 
den Fängen seines bruta-
len Lehrherrn nach Lon-
don. Doch im Moloch der 
Grossstadt gerät er bald 
an den skrupellosen Heh-
ler Fagin, der ein seltsa-

mes Interesse daran zu haben scheint, Oliver 
in die Welt des Verbrechens hineinzuziehen ... 
Wegen seiner präzisen Milieuschilderungen 
und seines entwaffnenden Sinns für skurrile 
Komik zählt «Oliver Twist» bis heute zu den 
bedeutendsten und beliebtesten Romanen der 
englischsprachigen Literatur (Charles 
Dickens, 1812–1870). Die antisemitischen Ste-
reotype, mit denen Dickens die Figur des Fagin 
zeichnet, sind bis heute Gegenstand der Dis-
kussion. Gedankenaustausch zum Buch am 
Mittwoch, 25. Oktober, 19 Uhr, im Kirchge-
meindehaus Monbijou, Rigiblickstrasse 12, 
Weggis. Anmeldung bitte bis 23. Oktober bei 
thomas.widmer@reflu.ch, über die Website bei 
Veranstaltungen oder auf 079 682 15 32.

KINOKIRCHE

«Green Book»
«Green Book» ist ein 
Drama von Peter Far-
relly mit Viggo Morten-
sen und Mahershala Ali. 
Im Drama «Green Book» 
chauffiert Viggo Mor-
tensen nach einer wah-
ren Geschichte den 
schwarzen Jazz-Pianis-
ten Mahershala Ali in 
den 1960ern auf einer 

Konzerttournee von New York bis in die Süd-
staaten. Der Italoamerikaner Tony Lip (Viggo 
Mortensen) ist ein Mann der Arbeiterklasse, 
dessen Schulbildung nur bis zur siebten Klasse 
reicht. Er wird 1962 angeheuert, um als Chauf-
feur Dr. Don Shirley (Mahershala Ali), den bes-
ten Jazz-Pianisten der Welt, von New York 
City bis in die Südstaaten zu fahren. Dass Don 
Shirleys Konzerttournee ihn als Schwarzen 
noch in den Jahren vor der Bürgerrechtsbewe-
gung von Martin Luther King jr. so weit nach 
Süden führt, bringt allerdings zahlreiche 
Schwierigkeiten mit sich. Für ihre Reise müs-
sen die zwei deshalb das Negro Motorist Green 
Book benutzen, das die wenigen Unterkünfte, 
Restaurants und Tankstellen führt, die auch 
schwarze Kunden bedienen. «Green Book» 
basiert auf der wahren Geschichte des italie-
nisch-amerikanischen Türstehers Tony Lip, 
der in den 1960ern zum Fahrer eines  
Pianisten wurde. Der Film wird gezeigt am 
Freitag, 6. Oktober, um 19 Uhr in der refor-
mierten Kirche Weggis, Seestrasse 19. 

FREITAGSRUNDEN

Führung durch den neuen  
Konzertsaal Vitznau

In diversen Pressemitteilungen war zu lesen: 
Der Kammermusiksaal mit dem dazugehöri-
gen Multimediasaal ist eine Wucht! Nicht nur 
das goldene Interieur, auch die exzellente 
Akustik sowie die modernste Technik machen 
diesen Saal zu einem einzigartigen Erlebnis 
für eine Vielzahl von Veranstaltungen: Vom 
klassischen Konzert über hochqualitative 
Tonaufnahmen bis hin zu Wissensvermitt-
lung, Popkonzerten oder Caterings ist alles 
denkbar. Der Saal ist höchst flexibel und lässt 
sich innerhalb kurzer Zeit an die individuel-
len Bedürfnisse anpassen. In Verbindung mit 
dem Campus Kultur Kulinarik Vitznau ergibt 
sich eine einzigartige Symbiose von Kultur, 
personalisierter Ernährung, Erholung und 
Wissensaustausch. Das aktuelle Programm 
wird auf der Website von Kultur Kulinarik 
Vitznau publiziert. 

Die Wände glitzern golden, von der dunk-
len Decke leuchten sternengleich 3000 LED-
Lämpchen hinab auf die Sitzreihen mit bor-
deauxroten Stühlen. Es ist ein prächtiger Saal 
geworden nach nur gerade zwei Jahren Bau-
zeit: 279 Plätze, zehn Meter hoch, unter
irdisch angelegt. Kostenpunkt: rund 35 Milli-
onen Franken. Der Saal biete «einzigartige 

Akustik», schwärmt Elke Hesse, die massgeb-
lich an den Planungsarbeiten beteiligt war. 
«Wir konnten hier ein wunderschönes Klang-
erlebnis für Kammermusik entwickeln», sagt 
sie. Ein Saal von nationaler Bedeutung soll es 
werden. Doch so gut der Saal in eine grosse 
Musikstadt passen würde: Er steht nicht etwa 
in Wien, Zürich oder Luzern – sondern in 
Vitznau, einer Zentralschweizer Gemeinde 
direkt am Vierwaldstättersee, mit gerade ein-
mal 1500 Einwohnerinnen und Einwohnern. 
Ein österreichischer Multimillionär baut sich 
seinen Traum. Hinter dem Projekt steht Peter 
Pühringer, Investor und Mäzen aus Öster-
reich, schwerreich geworden als Vermögens-
verwalter in den 1990er-Jahren. Vor gut zehn 
Jahren hat er in Vitznau bereits das histori-
sche Park Hotel für 250 Millionen saniert, 
seither hat der 81-Jährige weiter in Hotels 
und Luxuswohnungen in der Seegemeinde 
investiert. Entstanden ist dabei der Hotel-
komplex «Das Morgen»: eine Mischung aus 
Ferienort, Forschungslabor und Weiterbil-
dungscampus – ergänzt nun mit einem Kon-
zertsaal. Die Führung findet statt am Freitag, 
27. Oktober, um 14.30 Uhr. Treffpunkt ist vor 
dem Saal an der Seestrasse 75 in Vitznau. 

SUPPENTAG

Erlös für 
Gemeindeprojekt
Nun ist es wieder so weit: An der Herbstausgabe des belieb-
ten Suppentags wird ein herrlicher Suppenzmittag samt 
Kaffee und Kuchen serviert. Der Erlös fliesst in unser 
Gemeindeprojekt in Bolivien und Peru. Lassen Sie sich von 
unserem motivierten Volunteer-Team kulinarisch verwöh-
nen! Es sind alle herzlich willkommen! Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Samstag, 28. Oktober, um 12 Uhr im 
Kirchgemeindehaus Monbijou, Rigiblickstrasse 12, Weggis.

ZUPACKENDE KIRCHE

Sauerkraut selber einmachen
Wir freuen uns, gemeinsam mit Ihnen draus-
sen in der Pergola des Kirchgemeindehauses 
Monbijou Sauerkraut für den Winter einzu-
machen. Auch anderes Gemüse kann bei der 
Gelegenheit fermentiert werden. Bitte klei-
den Sie sich der Witterung entsprechend. 
Zum Abschluss werden Sie mit einem kleinen 
Abendessen verwöhnt. Samstag, 28. Oktober, 
um 14 Uhr im Monbijou. Mitnehmen: Stein-
gutgefäss für circa 5 Liter Inhalt ( je nach 
beabsichtigter Menge Sauerkraut), geeigne-
tes Gemüse zum Fermentieren, entspre-
chende Gefässe. Vorhanden sind: Kabisköpfe 
(Weisskohl). 

Anmeldeschluss: Montag, 2. Oktober, 
beim reformierten Pfarramt, Rigiblick-
strasse 12, 6353 Weggis, thomas.widmer@
reflu.ch, oder direkt auf unserer Website: 
www.refrigisuedseite.ch

AKTIVE FRAUEN
Monbijou Quilters und 
Frauentreff Vitznau
Die Monbijou Quilters treffen sich am Mitt-
woch, 18. Oktober, zum Arbeiten im Kirch-
gemeindehaus Monbijou, von 9 bis 16 Uhr. 
Nähere Auskünfte gibt es bei Heidi Moser 
unter 041 397 16 06. 

Der Frauentreff Vitznau findet an den 
Dienstagen, 3., 17. und 31. Oktober, um 14 Uhr 
statt. Am Dienstag, 3. Oktober, wie gewohnt 
im Hotel Rigi Vitznau, für die übrigen Daten 
ist der Ort noch nicht bestimmt. 

Bitte die Wochenzeitung beachten oder 
bei Heidi Dähler anfragen unter 041 397 00 14 
oder 078 813 36 30 (auch per Whatsapp).

FEIER FÜR DIE KLEINEN
Die Geschichte  
vom Einhörnchen

Der Gschichtezvieri ist 
wieder da! Eine Feier für 
die Kleinen von 3 bis 6 Jah-
ren und ihre Eltern, Gross-
eltern, Geschwister. 

Wir hören die 
Geschichte vom Eichhörn-
chen, dem die Blätter vom 
Baum gestohlen werden, 
singen, tanzen und beten, 
teilen einen Zvieri und 
basteln etwas Herbstliches 
miteinander. Am Donners-
tag, 26. Oktober 2023,  
um 15.30 bis 17 Uhr in der 
reformierten Kirche Weg-
gis.


